
Transkription

Für die Transkription (Übertragung) von etwa aufgezeichneter menschlicher Rede in die Schriftform
gibt es Regeln, die einerseits von der Fachdisziplin (Germanistik, Geschichte,
Kommunikationswissenschaft usw.), andererseits aber auch von der gewählten Methode
(Konversationsanalyse, Fokusgruppen-Interview, oral history usw.) abhängen. Mitunter gibt es sehr
elaborierte Transkriptionsregeln, wobei deren akribisch genaue Umsetzung bei qualitativen Interviews
nicht immer erforderlich ist. Alles, was Teilnehmer/innen bei empirischen Erhebungen sagen, kann
zum Zitat werden. Dabei ist auf die genaue Wiedergabe und die Beachtung des Kontexts (Sinngehalts)
genauso strikt zu achten wie bei Zitaten aus wissenschaftlichen Werken. Eine Software zur
automatischen Transkription von Rede in Text ist etwa Trint.[1]

Fußnoten

https://trint.com1.
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